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Vereinigung Österreichischer Projektentwickler der Bau- und Immobilienbranche

Presseclipping erstellt am 13.03.2023 für VÖPE zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.

Beitrag von 2,5 bis 3 Mrd. Euro zur heimischen Bruttowertschöpfung

WasZweitwohnsitze der Wirtschaft bringen
Zu den oft angeprangerten
Freizeitwohnsitzen gibt es
jetzt wirtschaftliche Daten.

Wien. Zweitwohnsitze
stehen immer wieder in
der Kritik. Zur Versachli-
chung der Diskussion gab
die Vereinigung Österrei-
chischer Projektentwick-
ler (VÖPE) beim IHS eine
Studie in Auftrag. Mit dem

Resultat, dass besagte Do-
mizile zwischen 2,5 und 3
Mrd. Euro zur heimischen
Bruttowertschöpfung bei-
tragen und für 1,2 bis 1,4
Mrd. Euro an Steuerein-
nahmen sorgen. Zudem
stehen 35.000 bis 41.000
Beschäftigungsverhältnis-
se im Zusammenhangmit
Freizeitwohnsitzen.

Relevant. Ferienwohnsit-
ze seien  wirklich Wirt-
schaftsfaktoren, eine rele-
vante Größe in der Volks-
wirtschaft , so VÖPE-Ge-
schäftsführer Sebastian
Beiglböck. Die Abgren-
zung zwischen Haupt- und
Nebenwohnsitz habe sich
durch Homeoffice ohne-
dies verschoben.


